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Biowetter

Bauernregel

Hin zum Freitag macht sich die
nächste Schlechtwetterfront
bemerkbar. Regengüsse und
Abkühlung sind die logische
Folge. Am Wochenende scheint
wieder häufiger die Sonne und
mit den Temperaturen geht es
allmählich bergauf.

Wetterempfindliche müssen
sich am Freitag auf viele nega-
tive Witterungsreize einstellen.
Auch das Konzentrationsvermö-
gen und die Leistungsfähigkeit
sind gedämpft. Am Wochen-
ende werden die Wetterreize
rasch günstiger.

Oswaldtag (5.8.) muss trocken sein,
sonst werden teuer Korn undWein.

I_31

Sonne: Auf- und Untergang

Neumond: 02.08.2016
6:08 Uhr 20:55 Uhr

8:53 Uhr 22:10 Uhr

Bergwetter

4000m -5°

3000m 0°

2000m 7°

1000m 14°

Das Wetter wird Ihnen präsentiert von:

ZU GUTER LETZT

«Ich nehme mir
bewusst Freiräume»
Von Alvin Knüsel

Name: Gregor Bruhin
Wohnort: Zug
Beruf: HR Generalist

Interview Gregor Bruhin wurde in
den Vorstand der Vierkampf-
Mannschaft Zug gewählt. Wir ha-
ben mit ihm über Sport, Militär und
die Politik gesprochen.

Gregor, bei der Generalversamm-
lung vom 10. März wurdest du in
den Vorstand der Vierkampf-
Mannschaft Zug gewählt. Was hat
sich dadurch für dich verändert?
Ich bin neu im Vorstand des Sport-
vereins tätig, bei dem ich seit rund
13 JahrenMitglied bin und der mich
durcheinewichtigeLebensphaseals
Kind und Jugendlicher begleitet hat.
Nun kann ich als Lauftrainer und
Vorstandsmitglied einerseits dem
Verein, aber auch den Kindern der
nächsten Vierkampfgeneration et-
was zurück- bzw. weitergeben.

Du warst selbst lange als Vier-
kampf-Athlet aktiv. Wurde dir die
Zeit neben der Politik zu knapp
oder was hat dich zum Rücktritt
bewogen?
Der Wechsel war eigentlich flies-
send. Ich habe mit dem aktiven
Vierkampf 2010 aufgehört und bin
dann wenig später in die Politik
reingerutscht, einen Zusammen-
hang hatte das nicht.

Wie kam es zu deinem Engage-
ment als Juniorentrainer der Vier-
kampf Mannschaft Zug?
Im Frühling dieses Jahres wurde ein
neuer Lauftrainer gesucht. Ich wur-
de von der Cheftrainerin angefragt
und habe mich zur Verfügung ge-
stellt.

Was magst du an deiner Tätigkeit
als Juniorentrainer?
Ich mag es, mit Kindern und Ju-
gendlichen zu arbeiten. Sie befin-
den sich in einer wichtigen Lebens-
phase und ich freue mich, wenn ich
mit meiner Trainertätigkeit einen
Beitrag zur Entwicklung leisten
kann. Ich selbst habe damals da-
von profitiert. Vierkampf ist eine
Teamsportart, das «Wir» steht im
Zentrum. Die Freude an der Team-
leistung und dem «gemeinsam et-
was erreichen» sind dabei die wich-
tigsten Pfeiler.

Du hast die Offiziersschule im Mi-

litär gemacht. Ist das Berufsmili-
tär noch eine Option für dich?
Berufsmilitär war für mich nie eine
Option. Ich bin überzeugter Miliz-
offizier und leiste gerne meinen
Dienst im Stab des Zuger Gebirgs-
infanteriebataillons 48. Ich arbeite
aber auch sehr gerne im Personal-
wesen und in meiner Generalis-
tentätigkeit in einer amerikani-
schen Medizinaltechnikunterneh-
mung kann ich meine Stärken und
Erfahrungen optimal einbringen.

Mit Politik, dem Juniorentrainer-
amt und dem Militär bist du viel
beschäftigt. Wird es dir nicht zu
viel? Wie kriegst du alles unter ei-
nen Hut?
Das stimmt, es ist viel los. Beruf, Po-
litik, Militär, Juniorentrainer und
meine Weiterbildung sind zeitin-
tensiv und fordernd. Darum schaue
ich, dass bei einer ausgefüllten 5-
Tage-Woche das Wochenende,
wann immer möglich, zum Aus-
spannen bleibt. Ich nehme mir be-
wusst Freiräume und Auszeiten, so
klappt das wunderbar.

Du bist noch im Grossen Gemein-
derat der Stadt Zug. Was ist dein
zurzeit grösstes Anliegen?
Mein Anliegen ist, dass wir weiter-
hin den Stadtfinanzen Sorge tragen
und konsequent dabei bleiben, das
Nötige vom Wünschbaren zu tren-
nen und haushälterisch mit den im-
mer knapper werdenden Mitteln
umgehen. Das braucht eine hohe
Selbstdisziplin, die noch weiter trai-
niert werden muss.

Was nervt dich am meisten an der
Schweizer Politik?
Dass Volksentscheide nicht zügig
und wie adressiert umgesetzt wer-
den. Entschieden ist entschieden
und soll so erledigt werden, ob jetzt
der Entscheid den einen passt oder
nicht.

Möchtest du einmal als Parlamen-
tarier im Bundeshaus arbeiten?
Das kann ich heute noch nicht sa-
gen. Im Moment geniesse ich den
engen Bezug zur Bevölkerung und
die Bodenhaftung, die ich als Lo-
kalpolitiker geniessen darf.

Was gefällt dir am Kanton Zug?
Der Spagat zwischen Tradition und
Moderne. Das Internationale und
das Lokale und natürlich der Zu-
gersee!

Und zum Schluss: Sag, was du
willst?
Kommt ans Zuger Vierkampf Tur-
nier vom 10./11. September. Mehr
Informationen unter:
www.vierkampf-zug.ch

Kurz und Bündig
Lieblingstier: Pferd
Farbe: blau
Essen: Blätterteigtaschen gefüllt
mit Brät
Getränk: Cola
Fahrzeug: Skoda Octavia
Film: The Great Gatsby
Musiker: Avicii
Schriftsteller: Ken Follett
Schauspieler: Jason Statham
Sportler: Roger Federer

Gregor Bruhin: «Ich freuemich, wenn ichmit meiner Trainertätigkeit einen Beitrag zur Ent-
wicklung von Kindern und Jugendlichen leisten kann.» z.V.g.

Die Oldtimer rufen
Am 7. August, 10 Uhr, begeis-
tern 600 Oldtimer, Autos, Mo-
torräder und Nutzfahrzeuge al-
ler Marken in den Stierenstal-
lungen in Zug.

ZugBeim4.Oldtimer-Treffen inZug
werden zahlreiche historische Ma-
seratis, darunter ein Rennmaserati
8 CM aus dem Jahre 1933 (Bild),
neuen Modellen gegenüberstehen.
Die Neusten werden in der Halle 3
von Maserati Zug aus Cham prä-
sentiert. Walti Brun, ehemaliger
Rennfahrer und Team-Manager
wird dem Anlass mit seiner Band
«Swinging Boys» den musikali-

schen Rahmen verpassen. Das dies-
jährige Oldtimer-Treffen besticht
aber nicht nur durch prächtige
Fahrzeuge und gute Musik, es ver-
wöhnt seine Besucher auch kuli-
narisch. Egal ob Wurst vom Grill,
Pizza von den «Pizza Angels», Fisch-
chnuschperli von Toni Hürlimann
oder Soft Ice – für das leiblicheWohl
ist gesorgt! Für die Netzwerkpflege
sorgt auch 2016 wieder die legen-
däre Aletsch Arena Oldtimer Bar.
Das Team OSMT freut sich auf Ih-
ren Besuch. Besuchern ohne Old-
timer-Fahrzeug wird die Stadtbahn
empfohlen. PD/LF
www.osmt.ch

Das 4. Oldtimertreffen von Zug findet am 7. August statt. z.V.g.
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reinigungen zug
Die glänzende Idee seit 1987

✆ 041 780 05 10, Fax 041 780 04 62
Glas-, Gebäude-, Bau- und Unterhaltsreinigung
Vermietung von Hebebühnen 12 bis 28 Meter
Lindenbühl 1, 6330 Cham
www.perzug.ch
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